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Der Inhalt

„Viele spüren, dass ein Leben, das dem Erfolg, der Konkurrenz, der Ausbeu-
tung dient, in Wirklichkeit ein Leben ist, das die Menschen unglücklich 
macht.“ (Erich Fromm)
Es geht also darum, die Kunst zu leben neu zu lernen: Achtsamkeit zu entwi-
ckeln, aufmerksam für das Wesentliche zu werden, Wurzeln zu schlagen und 
doch frei zu sein. Viel Unbewusstes ist im Spiel, wenn Menschen und eine 
ganze Gesellschaft in den Sog des Habens geraten. Dieses Buch versammelt 
ganz lebenspraktische Perspektiven des großen Psychologen. Herausgegeben 
von Rainer Funk.

Der Autor

Erich Fromm (1900-1980), Psychotherapeut und Sozialwissenschaftler, ist 
eine der wegweisenden Gestalten unserer Zeit. Er wurde in Frankfurt am 
Main geboren, studierte Soziologie und Psychoanalyse, emigrierte 1934 in die 
USA, siedelte 1950 nach Mexiko über und verbrachte die Jahre von 1974 bis 
zu seinem Tod 1980 in der Schweiz. Vor allem seine Bücher „Die Kunst des 
Liebens“ und „Haben oder Sein“ wurden weltberühmt. 

Der Herausgeber

Dr. phil. Rainer Funk ist ein Wegbegleiter Erich Fromms und Herausgeber 
der „Erich Fromm Gesamtausgabe“ sowie der „Schriften aus dem Nachlass“. 
Er lebt in Tübingen, verwaltet die Rechte und den Nachlass Erich Fromms 
und ist Herausgeber dieses Buches.
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